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An alle Bürgerinnen und Bürger!
Am 15.05.2013 werden die folgenden Raten für 2013 fällig:

- Abschläge Verbrauchsgebühren = Wasser und Kanalgebühren
- Grundsteuer
- Gewerbesteuer-Vorauszahlungen

Alle Steuerzahler, die bisher nicht am Bankeinzugsverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, spätestens bis zu diesem Zeit-
punkt (zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und evtl. Mahn-
gebühren) die fälligen Zahlungen zu entrichten.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
des Amts- und Mitteilungsblattes ist  

am Donnerstag, 02.05.13 (18:00 Uhr!)
Erscheinungstag: Mittwoch(!), 08.05.13

Sitzung des Marktgemeinderates
Die nächste  Gemeinderatsitzung findet voraussichtlich am 
Donnerstag,  16. Mai 2013 um 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses Wachenroth, Hauptstraße 23, statt.

Tagesordnungspunkte, vor allem Bauanträge, können in den 
jeweiligen Sitzungen nur berücksichtigt werden, wenn sie 
mindestens 8 Kalendertage vor dem Sitzungstag beim Markt 
Wachenroth eingegangen sind.

gez. Gleitsmann, 1. Bürgermeister

Wichtige Informationen  
für die Organisation von öffentlichen Veranstaltungen und Festen

Die Vorbereitung einer Veranstaltung wirft oft eine ganze 
Reihe von Fragen auf, sei es im Zusammenhang mit not-
wendigen Genehmigungen, der Umsetzung erteilter Aufla-
gen oder der Einhaltung des Jugendschutzgesetzes. Was 
ist zu beachten?

Im Folgenden geben wir Ihnen eine kurze Übersicht der 
Anträge, die bei nahezu jeder Veranstaltung notwendig 
sind.

Gestattung nach § 12 Abs. 1 Gaststättengesetz (GastG)
Immer bei Alkoholausschank notwendig!

Eine derartige Gestattung ist zwingend erforderlich, wenn 
ein erlaubnispflichtiges Gaststättengewerbe (Alkoholaus-
schank!) aus besonderem Anlass vorübergehend ausgeübt 
werden soll. Zu diesen besonderen Anlässen zählen nicht 
nur Vereinsfeste, Grillfeste etc., sondern z. B. auch kirch-
liche, kulturelle, schulische und Sportveranstaltungen, bei 
denen der Ausschank untergeordnet ist.

Der Antrag ist spätestens 14 Tage vor Beginn der Veran-
staltung bei der Gemeinde zu stellen.

Anzeige nach Art. 19 Abs. 1 Landesstraf- und Verord-
nungsgesetz (LStVG)

Jeder, der eine öffentliche Vergnügung veranstalten will, hat 
dies der Gemeinde unter Angabe der Art, des Orts und der 
Zeit der Veranstaltung und der Zahl der erwarteten Teilneh-
mer spätestens 14 Tage vorher schriftlich anzuzeigen.
Die Anzeige ist kostenfrei, wenn Sie rechtzeitig erstattet 
wird. Bei nicht fristgemäßer Anzeige bedarf es einer kosten-
pflichtigen Erlaubnis.

Entsprechende Antrags- und Anzeigeformulare erhalten Sie 
in der Gemeindeverwaltung.

Je nach Art und Ausmaß der Veranstaltung können weitere 
Schritte notwendig sein (z.B. Beantragung einer straßen-
verkehrsrechtlichen Erlaubnis, einer verkehrsrechtlichen 
Anordnung etc.).
Eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
den Veranstaltern und den zuständigen Behörden trägt zu 
einem reibungslosen Ablauf Ihrer Veranstaltung bei.

Gemeinde Wachenroth, Ordnungsamt, Hauptstr. 23, Zim-
mer 2, Frau Gleitsmann/Frau Warak, Tel. 09548/982026-
14, -13, 96193 Wachenroth
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Satzung über  
Aufwendungs- und Kostenersatz 
für Einsätze und andere Leistungen 
gemeindlicher Feuerwehren
Der Markt Wachenroth erlässt aufgrund Art. 28 Abs. 4 Baye-
risches Feuerwehrgesetz (BayFwG) folgende

S A T Z U N G

§ 1
Aufwendungs- und Kostenersatz

(1) Der Markt Wachenroth erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 
1 und 2 BayFwG Aufwendungsersatz für folgende Pflichtlei-
stungen seiner Feuerwehren:
1.  Einsätze,
2.  Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG),
3. Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung oder Fehla-

larmen.

Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen 
Umfang abgerechnet.

(2) Der Markt Wachenroth erhebt Kostenersatz für die Inan-
spruchnahme seiner Feuerwehren zu folgenden freiwilligen 
Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG):

1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufga-
ben der Feuerwehren gehören,

2. Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder 
Verbrauch,

Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feu-
erwehr.

(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet 
sich nach den Pauschalsätzen gemäß der Anlage zu dieser 
Satzung. Für den Ersatz von Aufwendungen, die nicht in der 
Anlage enthalten sind, werden Pauschalsätze in Anlehnung an 
die für vergleichbare Aufwendungen festgelegten Sätze erho-
ben. Für Materialverbrauch werden die Selbstkosten berechnet.

(4) Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von Werkfeu-
erwehren entstehen (Art. 15 Abs. 6 Satz 2 BayFwG), werden 
unabhängig von dieser Satzung geltend gemacht.

§ 2
Schuldner

(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des Auf-
wendungsersatzes nach Art. 28 Abs. 3 BayFwG.

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuerwehr 
willentlich in Anspruch genommen hat.

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Fälligkeit

Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach 
Zustellung des Bescheids zur Zahlung fällig.

§ 4
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt eine Woche nach Ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 06.07.2009 außer Kraft.

Wachenroth, den 19.04.2013 Erster Bürgermeister Gleitsmann

Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz 
für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuer-
wehren des Marktes Wachenroth vom 19.04.2013

Verzeichnis der Pauschalsätze

Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den 
jeweiligen Sachkosten (Nummern 1 und 2) und den Personalko-
sten (Nummer 3) zusammen.

1. Streckenkosten
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilometer 
Wegstrecke bei einer durchschnittlichen jährl. Fahrleistung von 
1.000 km für

ein Mehrzweckfahrzeug MZF  1,75 Euro
ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 8  1,75 Euro
ein Löschgruppenfahrzeug LF 8/I 3,25 Euro
ein Löschgruppenfahrzeug LF 8/II 3,25 Euro
ein Löschgruppenfahrzeug LF 16/12  5,75 Euro
ein Gerätewagen GW-L2 mit Zusatzmodul
Wasserversorgung 5,40 Euro
einen Mehrzweckanhänger  0,50 Euro
einen Schlauchanhänger  0,50 Euro

2. Ausrückestundenkosten
Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten 
und Ausrüstung abzugelten, die zwar zu Fahrzeugen gehören, 
deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte Wegstrecke 
beeinflusst werden. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 
Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestundenko-
sten erhoben.

Die Ausrückestundenkosten betragen - berechnet vom Zeit-
punkt des Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus / der 
Feuerwache bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens - bei 
jährlich 80 Ausrückestunden und einer Eigenbeteiligung der 
Gemeinde von 10 % für je eine Stunde:

ein Mehrzweckfahrzeug MZF  11,50 Euro
ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 8  30,00 Euro
ein Löschgruppenfahrzeug LF 8/I 60,00 Euro
ein Löschgruppenfahrzeug LF 8/II 60,00 Euro
ein Löschgruppenfahrzeug LF 16/12  90,00 Euro
ein Gerätewagen GW-L2 mit Zusatzmodul
Wasserversorgung 104,50 Euro
einen Mehrzweckanhänger  10,00 Euro
einen Schlauchanhänger  10,00 Euro

3. Personalkosten
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. 
Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus dem Feuerwehrge-
rätehaus/der Feuerwache bis zum Wiedereinrücken anzuset-
zen. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die 
halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben.

3.1 Hauptamtliches Personal

Für den Einsatz hauptamtlicher Bediensteter werden folgende 
Stundensätze berechnet (Personaldurchschnittskosten im 
öffentlichen Dienst ab 1.1. 2009, Gemeindekasse RN 23/2009 
u. RN 55/2013)

a) Sonstige (Angestellte, Arbeiter) 25,00 EUR

(Wegen Art. 28 Abs. 4 Satz 2 BayFwG kann bei der Berech-
nung des Aufwendungsersatzes für Pflichtaufgaben nicht der 
gesamte Personalaufwand angesetzt werden.)

3.2 Ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende
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Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender wird 
folgender Stundensatz berechnet: 20,00 EUR

(Aufwendungsersatz für den Einsatz ehrenamtlicher Feuer-
wehrdienstleistender wird verlangt, weil der Gemeinde Kosten 
auch für diesen Personenkreis entstehen, beispielsweise durch 
Erstattung des Verdienstausfalls (Art. 9 Abs. 3 BayFwG), des 
fortgezahlten Arbeitsentgelts (Art. 10 BayFwG) oder durch Ent-
schädigungen nach Art. 11 BayFwG. Wegen Art. 28 Abs. 4 Satz 
2 BayFwG kann bei der Berechnung des Aufwendungsersatzes 
für Pflichtaufgaben nicht der gesamte Personalaufwand ange-
setzt werden.)

3.3 Sicherheitswachen

Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 
Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden erhoben je Stunde Wachdienst 
12,50 EUR

Abweichend von Nummer 3 Satz 2 wird für die Anfahrt und die 
Rückfahrt insgesamt eine weitere Stunde berechnet.

Bekanntmachung über die  
öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste 
der Gemeinde Wachenroth  
für die Schöffenwahl
Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtszeit vom 
1.1.2014 bis 31.12.2018 in den Schöffengerichten des Amtsge-
richts Erlangen und den Strafkammern des Landgerichts Nürn-
berg-Fürth.

Der Marktgemeinderat Wachenroth hat in der Sitzung am 18. 
April 2013 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen für das o.g. Landgericht bzw. Amts-
gericht gefasst.

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsge-
setz (GVG) in der Zeit vom 29. April 2013 bis einschließlich 
06. Mai 2013 im Rathaus der Gemeinde Wachenroth, Haupt-
straße 23, 96193 Wachenroth, Erdgeschoss (barrierefrei), 
Zimmer 2, während der allgemeinen Dienststunden öffent-
lich zu jedermanns Einsicht auf.

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auslegung, bis zum 13. Mai 2013, 
schriftlich oder zu Protokoll im Rathaus der Gemeinde Wachen-
roth, Hauptstraße 23, 96193 Wachenroth, Erdgeschoss (bar-
rierefrei), Zimmer 2, Einspruch mit der Begründung erhoben 
werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die 
nach §§ 32 bis 34 GVG (Text s. Anhang zu diesem Schreiben) 
nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Wachenroth, 25. April 2013
gez.Gleitsmann, Erster Bürgermeister

Anhang (Text der §§ 32 bis 34 GVG)
§ 32

Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung 

öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat 
zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)
§ 33

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es 

bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in 

der Gemeinde wohnen;

4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht 
geeignet sind;

5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen 
Sprache für das Amt nicht geeignet sind;

6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
§ 34

(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand ver-

setzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsan-

wälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedien-

stete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und 
Gerichtshelfer;

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die 
satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;

7. Personen, die als ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspflege in 
zwei aufeinander folgenden Amtsperioden tätig gewesen sind, von 
denen die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der 
Vorschlagslisten noch andauert.

(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten 
höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöf-
fen nicht berufen werden sollen.

Geänderte Verkehrsregelungen 
- Um Beachtung wird gebeten -

Reumannswinder Straße/Grumbachstraße

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 13.12.2012 wurde in der Reumanns-
winder Straße und in der Grumbach-
straße eine Tempo-30-Zone eingerichtet. 
Es wird darauf hingewiesen, dass innerhalb 
dieser Zone die Vorfahrtsregelung „Rechts 
vor Links“  gilt.

Gemeindeverbindungsstraße Reumannswind/
Wachenroth
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 13.12.2012 wurde 
auf der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Wachenroth 
und Reumannswind vom Ortsausgang Wachenroth bis nach 
dem Sportgelände die zulässige Höchstgeschwindigkeit in 
beiden Fahrtrichtungen auf 70 km/h begrenzt.

Markt Wachenroth
Straßenverkehrsbehörde

Problemmüll-Sammlung in Wachenroth 
am Kindergarten
Am Mittwoch, den 15.05.2013 von 17:00 bis 18:00 Uhr findet 
wieder die Sammlung von Problemmüll in Wachenroth am Kin-
dergarten/Gartenstraße statt. Das nächste Mal ist erst wieder 
am 26.09.13 Problemmüllsammlung in Wachenroth.

Diese Problemabfälle werden bei den Sammelaktionen ange-
nommen:

A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, abgelaufene 
Arzneimittel, Altreifen ohne Felge (bis zu 1,2 m Durchmes-
ser), Altöl: Motor- und Getriebeöl (max. 10 l), Autobatterien, 
Autopflegemittelreste

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, Beizmittel, Brems-
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flüssigkeit

C Chemikalien, Chromputzmittel
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, Düngemittel-

reste
E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, Entroster, 

Entwicklerbäder

F Farben, FCKW-haltige Spraydosen, Feuerlöscher mit Rest-
inhalten, Fixiersalzlösungen, Frost- und Rostschutzmittel, 
Fotochemikalien

G Glycerin, Grillreiniger
H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputzmittel, Herbi-

zide, Heizölreste, Hg-Schalter, Holzschutzmittel

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel
J Jodverbindungen
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren (PCB-

haltig), Knopfzellen, Kosmetika

L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, Lacke, 
Lasuren, Laugen und Salze, Lederpflegemittel, Leuchtstoff-
röhren, Lösungsmittelreste 

M Metallputzmittel, Möbelpolitur
N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, Nitroverdün-

nung
O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen, öl- und fett-

haltige Abfälle,

P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen
Q Quecksilber
R Reinigungsmittelreste
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spritzmittel, schwer-

metallhaltige Abfälle

T Thermometer, Trockenbatterien
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz
V Verdünner
W Waschbenzin, WC-Reiniger

Folgende Stoffe sind von den Sammelaktionen ausgenom-
men:
· Radioaktive, infektiöse, explosive Abfallstoffe
· Elektrogeräte bzw. E-Schrott

Auch auf den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, Med-
bach/Höchstadt und der Umladestation im Erlanger Hafen kön-
nen schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen 
gegen ein geringes Entgelt abgegeben werden.

Veröffentlichung des Standesamtes
Geburt:
am 06.04.13 in Bamberg Teresa Kurzmann

Eltern: Björn Jörg Kurzmann und Sandra, geb. Beßler, War-
mersdorf 1, 96193 Wachenroth

Einwohnermeldeamt geschlossen
Am Dienstag, den 21.05.2013 ist das Einwohnermeldeamt 
(An-Ummeldungen, Personalausweise/Pässe, Fischereischeine 
usw.) aufgrund einer EDV-Schulung nicht verfügbar.

Wir bitten um Beachtung.

Wir gratulieren zum Geburtstag:
26.04. 71 Jahre Johann Braun, Wachenroth, Hauptstr. 17
28.04. 60 Jahre Wolfgang Turek, Wachenroth, Kirchstr. 5
30.04. 61 Jahre Edeltraud Jentzsch, Wachenroth, Kaspar-

Röckelein-Str. 5
04.05. 67 Jahre Lorenz Rühl, Warmersdorf 27
04.05. 62 Jahre Jürgen Seemann, Kleinwachenroth 3

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, teilen Sie dies bitte unter 
09548/982026-12 bis spätestens zwei Wochen vor der näch-
sten Erscheinung mit. Ansonsten gehen wir stillschweigend von 
Ihrer Zustimmung aus.

Fundsache
Vor der Sparkasse in Wachenroth wurde ein Schlüsselbund 
gefunden.

Der Verlierer kann ihn während der Öffnungszeiten im Rathaus 
abholen.

Bericht zur Gemeinderatsitzung 
vom 18.04.2013
Vor Beginn der Sitzung wurde Willi Staudigel aus Volkersdorf 
als neuer Feldgeschworener für Wachenroth vom Bürgermei-
ster vereidigt. Die Feldgeschworenen hatten Herrn Staudigel 
einstimmig im Vorfeld gewählt.

Die Anerkennung zur Entgeltanpassung für den gemeind-
lichen Körperschaftswald hat der Gemeinderat in seiner letz-
ten Sitzung der Unteren Forstbehörde, begründet durch den 
Vertrag von 2009, verweigert. Die Gemeinde machte somit 
von ihrem Sonder-Kündigungsrecht Gebrauch, welches auch 
mittlerweile bestätigt wurde. Die Verwaltung fand heraus, dass 
die Waldbauernvereinigung (WBV) diese Arbeiten im Körper-
schaftswald sogar günstiger übernehmen könnten. Ein entspre-
chendes Angebot folgt. Außerdem besteht noch die Möglichkeit 
einen Gemeinwohlausgleich geltend zu machen. Der Gemein-
derat folgte dem Vorschlag der Verwaltung.

Wegen der Neuanschaffung des Feuerwehrfahrzeugs GW-LII 
muss die Satzung zur Abrechnung von Einsätzen neu erlassen 
werden. In diesem Zuge wurden auch andere Pauschalen wie 
Personenkosten zeitgemäß mit angepasst. Die neue Satzung 
wurde einstimmig beschlossen.

Keinerlei Diskussion gab es beim Tagesordnungspunkt Neu-
bau eines Zweifamilien-Wohnhauses mit Einliegerwohnung 
in der Schulstraße in Wachenroth. Durch eine Bauvoranfrage  
in der Januarsitzung war der Gemeinderat über das geplante 
Bauvorhaben informiert und stimmte dem Antrag einstimmig 
zu. Zum TOP brachte der Bürgermeister noch eine Anfrage 
für einen Umbau eines bestehenden Wohnauses im Orts-
teil Warmersdorf dem Gremium zur Kenntnis. Hier möchte 
der Bauwerber vorher abfragen, ob eine Dachneugestaltung in 
Form eines Pultdaches denkbar wäre. Jedoch gibt es auch Pro-
bleme mit den geforderten Abstandsflächen zu den Nachbarn, 
welche das Vorhaben auf jeden Fall erheblich erschweren wür-
den. Hierüber wurde kein Beschluss gefasst.

Keine Bedenken gab es zu den Bauleitplanungen von Nachbar-
gemeinden. Die Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Attelsdorf“, die Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplanes der Stadt Schlüsselfeld für den Bebauungs-
plan „Burgfeld“ im Ortsteil Aschbach wurden zugestimmt, weil 
sich für den Markt Wachenroth keinerlei Bedenken ergaben.

Aufgrund bestehender Ingenieurverträge mit den Valentin Maier 
Bauingenieuren aus Höchstadt wurde beschlossen, die Teiler-
schließungen im Mischgebiet östlich Wachenroth, sowie 
für die Erweiterung „Oberer Schafberg“ in Wachenroth dem 
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Büro Maier zu vergeben. Da bereits Bauwerber  in den Startlö-
chern stehen, ist die Angelegenheit dringend.

Beim Top Informationen stand zunächst die Anfrage des Trä-
gervereins Zentrum Nachhaltigkeit-Wald im Steigerwald 
e.V. an, welche um eine ordentliche Mitgliedschaft des Marktes 
Wachenroth warben. Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag 
der Verwaltung, zur Zeit aufgrund der aktuellen Haushaltssitu-
ation keine Mitgliedschaft vorerst abzuschließen. Danach verlas 
der Bürgermeister ein aktuelles Schreiben des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt zu den Übungen der US Army. Hier gab 
es wegen des nächtlichen Fluglärms von Hubschraubern vor 
allem über Siedlungsgebieten erhebliche Belästigungen und 
somit auch massive Beschwerden. Daraufhin erfolgten seitens 
des Landrats Gespräche mit der Army statt, welche auch Ver-
besserungen mit sich brachten. Die Situation hat sich gegen-
über 2011 deutlich entspannt. Jedoch wurden im Vorfeld durch 
die zurückkehrenden Einheiten aus Afghanistan neue Übungen 
angekündigt. Diese sollen laut Schreiben aber nicht mehr wie 
2011 praktiziert abgehalten werden.

Im Anschluss fand die nichtöffentliche Sitzung statt.

Gezeichnet
F. Gleitsmann - 1. BGM

Der Kreisfeuerwehrverband  
Erlangen-Höchstadt e.V. informiert

Abschluss des Truppführer-Lehrgangs  
in Wachenroth

Wachenroth (DB 1/1): Am Samstag konnte der Truppführer-
Lehrgang, der bei der Feuerwehr Wachenroth durchgeführt 
wurde, abgeschlossen werden. Unter den Augen von Kreis-
brandrat Harald Schattan, sowie dem für die Ausbildung im 
Landkreis zuständigen Kreisbrandinspektor Manfred Schat-
tan zeigten alle Teilnehmer eine überzeugende Leistung. Dies 
konnte auch durch das Schiedrichtergremium, welches aus den 
Kreisbrandmeistern Roland Kauppert, Jürgen Schwab, Markus 
Maier und Reiner Kugler bestand, den  Teilnehmern beschei-
nigt werden. Jetzt verfügen die Feuerwehren aus dem Weisach-
grund über 14 neue Truppführer. 

Dies sind:

Feuerwehr Warmersdorf-Buchfeld: Justus Pohle

Feuerwehr Weingartsgreuth: Frank Hantke, Jens Hantke, 
Fabian Klopsch, Christian Kühn, Jan Kunstmann, Konstantin 
von Witzleben

Feuerwehr Fetzelhofen-Ailsbach: David Baugh, Michael Blan-
kenbühler, Jörg Freudenthaler, Andreas Popp, Martin Schmie-
del

Feuerwehr Kleinweisach: Konrad Feder

Feuerwehr Frickenhöchstadt-Ochsenschenkel: Bernhard 
Dürr

Kreisbrandrat Harald Schattan stellte in seiner Ansprache die 
Wichtigkeit dieser Ausbildung heraus und bedankte sich bei 
allen die an diesem Lehrgang beteiligt waren, sei es bei den 
14 Teilnehmern aber auch bei den Ausbildern für die geleistete 
Arbeit. Diesen Dank griff auch der Kommandant der Feuerwehr 
Wachenroth KBM Roland Kauppert auf. Er richte seinen Dank 
an die Mannschaft auch im Namen des Bürgermeisters des 
Markt Wachenroth Friedrich Gleitsmann. Danach erhielten alle 
Prüflinge aus den Händen des Kreisbrandrates das verdiente 
Zeugnis. Zum Abschluss des Lehrgangs konnten sich alle Teil-
nehmer bei einem gemeinsamen Abendessen stärken.

Sebastian Hörrlein, Pressestelle
KreisFeuerwehrVerband Erlangen-Höchstadt e.V.

Fälligkeit der Hundesteuer
Erinnerung: Wie bereits im letzten Amts- und Mitteilungsblatt 
angekündigt, ist die Hundesteuer 2013 für den Markt Wachen-
roth am 2. Mai fällig.

Gartenabfallsammlung
Die Sammlung der Gartenabfälle findet

in Wachenroth am Kindergarten
am Donnerstag, den 25.04.13 von 14 - 15 Uhr und
am Donnerstag, den 02.05.13 von 16 - 18 Uhr

in Weingartsgreuth am Trafohaus
am Freitag, den 26.04.13 von 16 - 18 Uhr

statt.



Wachenroth - 6 - Nr. 132/13

Noch schneller: Das Turbo-Internet  
jetzt auch für Wachenroth
- Ausbau mit VDSL-Technik mit bis zu 50 MBit/s
- Auch Fernsehen per Internet nun verfügbar
- Geschwindigkeit prüfen über www.telekom.de/schneller

Die Telekom dreht den Datenturbo noch weiter auf und hat die 
Ortsteile Weingartsgreuth und Buchfeld im Markt Wachen-
roth jetzt mit schnellem Internet mit bis zu 50 MBit/s versorgt. 
Rund 170 Haushalte können jetzt per VDSL-Verbindung nicht 
nur ruck zuck im Internet surfen, sondern auch Entertain, das 
TV-Produkt der Telekom nutzen.

Damit gehört Wachenroth zu den schnellsten Internet-Gemein-
den in Deutschland. Folgende Straßen sind ganz oder in Teilen 
mit VDSL versorgt: Autobahnraststätte Nord, Am Steinhügel, 
Buchfeld, Gartenweg, Kellerberg, Steigerwaldstraße, Am Kap-
pelberg, Hirtenwiese, Im Orles, und Weingartsgreuth.
Wer sich für einen der neuen Anschlüsse interessiert, der kann 
sich beim Telekom-Vertriebspartner TC-Center Höchstadt, 
Schillerplatz 4, 91315 Höchstadt oder über www.telekom.de/
schneller über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife 
beraten lassen. Auch wer bereits einen DSLAnschluss von der 
Telekom nutzt, kann die höheren Internetgeschwindigkeiten und 
Entertain, das TV-Angebot der Telekom, buchen.

Mit Entertain haben die Kunden Zugang zu rund 140 TV-Sen-
dern, viele davon in HD-Qualität. Die Sendungen lassen sich 
in Echtzeit schauen - oder dann, wenn man Lust dazu hat. 
Entertain-Kunden haben außerdem ständig Zugriff auf mehr als 
15.000 Kino- und TV-Highlights in der Onlinevideothek und dem 
TV-Archiv sowie auf rund 2.500 nationale und internationale 
Radiosender.

Fußballfans bietet das Bundesliga-Paket LIGA total! einzigar-
tiges Live-Vergnügen - nicht nur in HD, sondern auch in 3D! 
Hintergrund: Über Lichtwellen in die Haushalte Einfach ein paar 
Kabel einstöpseln, und schon geht es per DSL ruckzuck ins 
Internet. Doch dahinter steckt eine enorm aufwändige Technik. 
Auf ihrer langen Reise durch das ganze Telefonnetz, werden die 
Datensignale von einer Vielzahl von technischen Einrichtungen 
verarbeitet und verteilt. Dabei wird das DSL-Signal schwächer, 
je weiter der nächste Knotenpunkt des Telefonnetzes vom hei-
mischen Computer entfernt ist.

Weitere Informationen unter: www.telekom.de/verfügbarkeit

Deutsche Telekom AG, Corporate Communications, Katja 
Werz, Tel.: 0228 181 – 4949, E-Mail: medien@telekom.de, 
Weitere Informationen für Medienvertreter: www.telekom.com/
medien und www.telekom.com/fotos, http://twitter.com/deut-
schetelekom

VGN-Ferienticket für Schüler,  
Auszubildende und Studenten
Damit für Unternehmungslustige keine Langeweile in den 
Ferien aufkommt empfehle ich Euch, das VGN FerienTicket 
zum Taschengeldpreis.

Eine Fahrkarte für alle Ferientage bietet der Verkehrsverbund 
Großraum Nürnberg auch in diesem Sommer wieder an. Mit 
dem FerienTicket sind Schüler, Studenten und Auszubildende 
vom 31. Juli bis einschließlich 11. September verbundweit auf 
allen Linien unterwegs. Zum Preis von 28,60 Euro lassen sich 
sechs Wochen lang viele lohnende Ziele im zweitgrößten Ver-
kehrsverbund Deutschlands erreichen. Die Linien des VGN 
fahren Badestrände im Fränkischen Seenland, Freizeitbäder, 
Sommerrodelbahnen, Tropfsteinhöhlen und sogar die Seilbahn 
auf den Ochsenkopf im Fichtelgebirge an. Bei schlechterem 

Wetter empfehlen sich Ausflüge zum Shopping, in den Tiergar-
ten oder in die zahlreichen Museen. Auch viele Veranstaltungen 
laden in der Ferienzeit zu einem Besuch ein.

Das FerienTicket gilt werktags ab 9 Uhr sowie am Wochenende 
rund um die Uhr. Schüler unter 15 Jahren kaufen sich einfach 
das Ticket in der nächsten Verkaufsstelle, an den Fahrschein-
automaten von DB und VAG, im Regionalbus oder ab Mitte Juli 
im Internet Shop unter www.vgn.de/ticketshop. Ab 15 Jahren 
ist ein Verbundpass mit Lichtbild erforderlich. Wer noch keinen 
besitzt, kann ihn mit einer Bescheinigung der Ausbildungsstätte 
in den Kundenbüros beantragen.

Ein weiteres Angebot macht der VGN all denen, die nur an ein-
zelnen Tagen unterwegs sein wollen - die Ferien-Tageskarte. 
Während der Sommerferien können Schüler, Studenten und 
Azubis mit einem VGN-TagesTicket Solo der Preisstufe 2 (4,50 
Euro) im ganzen Verbundgebiet fahren (werktags ab 9 Uhr, ab 
15 Jahren mit Verbundpass). Am Wochenende gilt die Tages-
karte zwei Tage lang.

Mehr Infos zum FerienTicket, viele Ausflugstipps und einen Ver-
anstaltungskalender gibt es unter www.vgn.de.

Viel Spaß dabei wünscht Euch
Euer Landrat
Eberhard Irlinger

Veranstaltungen im April/Mai 2013:
25.04. Markusprozession n. Reumannswind
27.04. Abnahme Bayerische Jugendleistungsspange 

auf Lkr.-Ebene der FF Wachenroth, Parkplatz 
Ebrachtalhalle

28.04. Jubelkommunion der Pfarrgemeinde W’roth
01.05. Maiwanderung des CSU-Ortsverb. nach Oberal-

bach
01.05. Maiausflug des HVREG
01.05. Maiausflug des GBV Weing./Horb.
01.05. Anangeln von 5 - 10 Uhr des Anglervereins 

W’roth
04.05. Maitanz der Singgem. W’roth in der 

Ebrachtalhalle
05.05. Maiandacht 14:00 Uhr des Frauenbundes in der 

St. Gertrud-Kirche
06.05. Vortrag P. Anselm Grün der Raiffeisenbank 

W’roth in der Ebrachtalhalle
06./07./08.05. Bittgänge der Pfarrgemeinde W’roth

CSU-Ortsverband

Wanderung nach Oberalbach am 01. Mai
Der CSU Ortsverband Wachenroth und die Frauenunion laden 
ein zur Maiwanderung nach Oberalbach.

Treffpunkt: Ebrachtalhalle Wachenroth - um 10:30 Uhr geht‘s 
los!

Ziel ist Oberalbach am alten Feuerwehrhäusla!

Für eine ordentliche Stärkung sorgt die Albacher Kellergemein-
schaft.

Die Vorstandschaft des CSU OV und FU
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FF Wachenroth

Übungs- und Veranstaltungstermine  
April/Mai 2013:
Mi 24.04. Übung Jugendgruppe Beginn: 18.30 Uhr
Fr 26.04. Übung Zug 2 Beginn: 19.00 Uhr
Sa 27.04. Bay. Jugendleistungsspange Beginn: 10.00 Uhr
Sa 27.04. Kinderfeuerwehr Beginn: 14.00 Uhr
Mo 29.04. technischer Dienst Beginn: 19.00 Uhr
Fr 03.05. Kameradschaftsabend Beginn: 19.00 Uhr
So 05.05. Gruppenführerbesprechung Beginn:   9.00 Uhr
Mo 06.05. technischer Dienst Beginn: 19.00 Uhr
Mi 08.05. Übung Jugendgruppe Beginn: 18.30 Uhr
Sa 11.05. Kinderfeuerwehr Beginn: 14.00 Uhr
Mo 13.05. Atemschutzübung
  Herzogenaurach Trffpkt:  18.00 Uhr
Mo 13.05. Übung Zug 1 Beginn: 19.00 Uhr
Mi 15.05. Übung Jugendgruppe Beginn: 18.30 Uhr
Mi 22.05. Übung Jugendgruppe Beginn: 18.30 Uhr
Fr 24.05. Übung Zug 2 Beginn: 19.00 Uhr
Mo 27.05. technischer Dienst Beginn: 19.00 Uhr
Mi 29.05. Übung Jugendgruppe Beginn: 18.30 Uhr
Do 30.05. Fronleichnamsprozession Trffpkt:   08.00 Uhr
Aktuelles finden Sie auch auf der homepage:
www.feuerwehr-wachenroth.de

FF Weingartsgreuth

Übung/Kameradschaftsabend
Die nächste Übung ist am Montag, den 13. Mai 2013 um 18:30 
Uhr. Treffpunkt ist am Feuerwehrgerätehaus.
Der nächste Kameradschaftsabend findet am Samstag, den 
11. Mai 2013 statt. Wir treffen uns ab 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus. Hierzu sind auch nicht Feuerwehrleute recht herzlich ein-
geladen.

Besuchen Sie auch unsere homepage:
www.ff-weingartsgreuth.de

FSV Weingartsgreuth
1. Mannschaft

So. 28.04. 15:00 Uhr FSV - SV Rot Weiß Lisberg
Di. 30.04. 18:30 Uhr FSV - SC Prölsdorf
Sa. 04.05. 14:00 Uhr SV Frensdorf 2 - FSV
Do. 09.05. 15:00 Uhr ASV Trabelsdorf - FSV
So. 12.05. 15:00 Uhr FSV - DJK Steinsdorf

AH-Mannschaft
Sa. 27.04. 17:00 Uhr Siemens Erlangen - FSV
Sa. 04.05. 17:00 Uhr VfL Nürnberg - FSV
Sa. 11.05. 17:00 Uhr FSV - DJK Adelsdorf

Aktuelles vom FSV erfahren Sie auch auf unserer Homepage
http://www.fsv-weingartsgreuth.de.

VdK OV Wachenroth

Muttertagsfeier
Der VdK OV Wachenroth lädt ein zur Muttertagsfeier

am Samstag, den 04.05.2013 um 14:00 Uhr
im Gasthaus Grüner Baum in Wachenroth. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

Fr. Hofmann und Fr. Schilk

Katholischer Frauenbund

Einladung zur Maiandacht
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Maiandacht

am Sonntag, den 5. Mai 2013, Beginn: 14 Uhr

in der Kirche.

Anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarrhof.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft

Maria Schmitt
Vorsitzende

SV Wachenroth
Abteilung Wandern
Wandertermine im April 2013:

26./27./28.04. Hohenfels
27./28.04. Burk-Ansbach
30./01.05. Maroldsweisach
04./05.05. Wilde Rose Bamberg
04./05.05. Richtheim

Abteilung Fußball
1. Mannschaft
28.04. 15:00 Uhr SVW - FV 1912 Bamberg
01.05. 15:00 Uhr FC Pommersfelden - SVW
09.05. 15:00 Uhr SVW - SC Prölsdorf

2. Mannschft
28.04. 13:00 Uhr SVW 2 - FV 1912 Bamberg II
01.05. 18:30 Uhr SV Steppach 2 - SVW 2
09.05. 13:00 Uhr SVW 2 - SC Prölsdorf 2

D-Junioren
26.04. 18:30 Uhr SVW - 1. FC Falke Röbersdorf
03.05. 17:30 Uhr TSV Schlüsselfeld - SVW
10.05. 18:30 Uhr SVW - (SG) SV Steppach

A-Junioren
26.04. 19:00 Uhr (SG) Sambach - SVW
10.05. 18:30 Uhr JFG JFV Ellerntal - SVW

F-Junioren
26.04. 17:00 Uhr SVW - 1. FC Eintracht Erlach
10.05. 17:00 Uhr SVW - SpVgg Mühlhausen

B-Juniorinnen
27.04. 15:15 Uhr (SG) TSV Burghaslach - TSV Brand
04.05. 12:30 Uhr FC Röthenbach - (SG) TSV Burghaslach
10.05. 18:30 Uhr (SG) FC Stöckach - (SG) TSV Burghas-
lach

C-Junioren
26.04. 18:00 Uhr SG Lonnerst/Wachenr. - 1. FC H‘aurach II
10.05. 18:00 Uhr SG Lonnerst/Wachenroth - SC Eltersdorf II

Termine ohne Gewähr!
Bitte Ansagen der Trainer/Betreuer beachten.

Näheres unter www.svwachenroth.de
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Singgemeinschaft Wachenroth

Maitanz mit den  
„Lustigen Reichmannsdorfern“
Die Singgemeinschaft Wachenroth lädt zum Mai-
tanz in die Ebrachtalhalle nach Wachenroth ein.

Samstag, 4. Mai 2013
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 5 EUR

Die „Lustigen Reichmannsdorfer“ werden uns in neuer Beset-
zung wie gewohnt einen kurzweiligen und geselligen Tanza-
bend gestalten.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich Ihre

Singgemeinschaft Wachenroth

Kindertagesstätte  
Kleine Strolche

Vorankündigung
Unser diesjähriger Tag der Offenen Tür findet
am 16.06.2013 von 14 - 17 Uhr
statt.

Nähere Informationen folgen.

Realschule Höchstadt,  
Rothenburger Str. 10, 91315 Höchstadt

Anmeldung für das Schuljahr 2013/2014
Die Anmeldung für Schülerinnen und Schüler aus der Jahr-
gangsstufe 4 (Grundschule) ist im Sekretariat unserer Schule zu 
folgenden Zeiten möglich:

Montag, 06. Mai bis Mittwoch, 08. Mai,
jeweils von  9:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr

Für das kommende Schuljahr können Schülerinnen und Schü-
ler aus der Jahrgangsstufe 5 der Hauptschule/Mittelschule aus-
schließlich mit dem Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe 5 an die 
Realschule übertreten.

Um den weiterführenden Schulen eine möglichst gesicherte 
Planungsbasis zu ermöglichen, erfolgt zum oben genannten 
Zeitpunkt eine Voranmeldung an der Realschule:

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Haupt-
schule/Mittelschule, die an die Realschule übertreten wollen 
und im Halbjahreszeugnis in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik die Durchschnittsnote 2,5 (oder besser) aufweisen, geben 
im Anmeldezeitraum eine Voranmeldung an der zuständigen 
Realschule ab.

Die endgültige Aufnahme erfolgt mit dem Jahreszeugnis am 31. 
Juli 2013 an der Realschule. Einen Probeunterricht gibt es für 
Schüler aus der Jahrgangsstufe 5 nicht mehr.

Bei der Anmeldung sollen vorgelegt werden:
Geburtsurkunde; Übertrittszeugnis, evtl. Sorgerechtsbeschluss 
(bei Alleinerziehenden) sowie ein Passbild bei Fahrschülern

Auch für Gymnasiasten, die an die Realschule übertreten wol-
len, wird zum gleichen Termin eine Voranmeldung unter Vor-
lage von Geburtsurkunde und Halbjahreszeugnis erbeten.

Reinhard Bum
Realschuldirektor

Rother Heeresflieger in der  
Otto-Lilienthal-Kaserne sagen Servus

„Tag der offenen Tür“  
in Roth am 28. Juli 2013

Wie Sie den Medien sicherlich entnommen haben, wird das 
Kampfhubschrauberregiment 26 „Franken“ im Rahmen der 
Neuausrichtung der Bundeswehr zum 30. Juni 2014 aufgelöst.

Deshalb laden die Heeresflieger am 28.07.2013
von 10:30 - 17:00 Uhr zu einem Tag der Offenen Tür ein.

Folgendes Programm ist geplant:
08.30 - 09.30 Uhr: Feldgottesdienst für geladene Gäste
09.30 - 10.30 Uhr: Frühschoppen für geladene Gäste
dabei: Begrüßung und Ansprachen
Einweihung der Straße der Heeresflieger
Auflösung von Patenschaften
Platzkonzert des Stadtjugendorchesters Roth (bis 11.00 Uhr)

10.30 - 17.00 Uhr: 
Tag der offenen Tür für die Öffentlichkeit
dabei:
Großes Kinderland
Reichhaltiges Essen und Trinken in der Luftfahrzeughalle
Gulaschsuppe aus der Feldküche

Informationsstände
der Patengemeinden
der Nachwuchsgewinnung und Öffentlichkeitsarbeit
des Deutscher Bundeswehrverbands
des Reservistenverbands
des Bundeswehrsozialwerks

verschiedener Wehrtechnikfirmen und Partner der Bundeswehr
Platzkonzert der Hilpoltsteiner Stadtkapelle
Platzkonzert des Heeresmusikkorps 12 aus Veitshöchheim
Darbietung von Alphornbläser
u.v.m.

Ein detailliertes Programm sowie Informationen zur Anfahrt und 
den Parkmöglichkeiten werden ab Mai 2013 auf der Internet-
seite www.deutschesheer.de eingestellt.
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Arbeiter-Samariter-Bund, Regionalver-
band Erlangen-Höchstadt e.V.,
Große Bauerngasse 1 - 91315 Höchstadt - Telefon: (09193) 50 33 191

Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige
Pflegeberatungsstelle für alle Bürgerinnen und Bürger 
über Pflege, Betreuung, Alzheimer-Demenz

Termin zum Vormerken:
Urlaub mit Demenzkranken - „Unerfüllter Traum oder doch 
Wirklichkeit?“

Die Betreuung eines an Demenz Erkrankten erfordert über viele 
Jahre hinweg ein hohes Maß an sowohl körperlicher als auch 
seelischer Belastung für den Pflegenden. Dabei sollte gerade 
auch der Pflegende auf seine Gesundheit achten, um auch wei-
terhin seinen Angehörigen versorgen zu können. Kosten wer-
den teilweise von der Pflegekasse übernommen.

Referent: Matthias Matlachowski, Diakonisches Werk Schwein-
furt e.V. Donnerstag, 25.04., 19 Uhr, Landhotel 3Kronen, Adels-
dorf

Notdienst 
in Höchstadt,  
Schlüsselfeld und Umgebung

29.04. - 02.05. Seebach-Apotheke, Weisendorf,
 Tel. 09135/1282
03. - 09.05. Kapuziner-Apotheke, Höchstadt,
 Tel. 09193/8140
24.04. + 05.05. Vitalo-Apotheke, Schlüsselfeld, Tel. 

09552/7665
01.05. Apotheke Ebrach, Tel. 09553/505
03.05. Markt-Apotheke, Burghaslach, Tel. 

09552/214

Die Information über die Notdienste der Apotheken ist 
unverbindlich, da sich die Notdienste sehr kurzfristig ändern 
können. Die Gemeinde kann keine Haftung für die Richtig-
keit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen sicher zu 
gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apotheke telefo-
nisch zu kontaktieren. Auch übers Internet und per Telefon 
lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder 
der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deut-
schen Festnetz

Bereitschaftspraxis Burgebrach
im Ärztehaus neben der Steigerwaldklinik Burgebrach

Sprechzeiten:
Mittwochs: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitags: 18:00 - 20:00 Uhr
Sa./So./Feiertags: 09:00 - 12:00 Uhr und
 16:00 - 19:00 Uhr

Tel. 0 95 46/8 88 88 zu den Sprechstunden

Zusätzlich steht ein ärztlicher Hausbesuchsdienst auch außer-
halb der Sprechstundenzeiten zur Verfügung.
Dieser kann unter der bekannten Tel. 01805/191212 erreicht 
werden.

Einheitlich Notrufnummer: 112 für Feuerwehr und Rettungs-
dienst, gebührenfrei und europaweit.

Zahnärztlicher Notdienst

Herzogenaurach/Höchstadt 
oder unter www.zahnnotdienst.de

27./28.04. Dr. Eckhardt Semlinger, Anton-Bruckner-Str. 4, 
91315 Höchstadt, 
Tel. 09193/7600

01.05. Dr. Martina Bauer, Große Bauerngasse 50, 
91315 Höchstadt, Tel. 09193/507050

04./05.05. Dr. Christine Kalmbach, Haydnstr. 40, 91074 Her-
zogenaurach, Tel. 09132/630763

- unter Vorbehalt -

Wichtige Information für Betreiberinnen 
und Betreiber von Gaststätten
In Mittelfranken werden zunehmend wieder sog. „Kaffeefahrten“ 
durchgeführt. Solche Veranstaltungen sind in § 56 a der Gewer-
beordnung als „Wanderlager“ definiert und anzeigepflichtig.

Während der Veranstaltung, die zumeist im Nebenraum einer 
Gaststätte stattfindet, werben Moderatoren für Produkte und 
Dienstleistungen, bieten Bewirtung durch die Gaststätten und 
ermöglichen den Kauf der vorher beworbenen Waren und 
Dienstleistungen (z. B. Gesundheitsprodukte oder Reisen) zu 
meist deutlich überhöhten Preisen.

Wanderlager sind bei der zuständigen Gemeinde, in deren 
Gebiet die Veranstaltung stattfinden soll, spätestens zwei 
Wochen vor Beginn anzuzeigen. Häufig wird diese Anzeige-
pflicht jedoch missachtet. Folge ist, dass Überwachungsmaß-
nahmen der Ordnungs- oder Polizeibehörden sowie Bußgeld- 
und Untersagungsverfahren nur schwerlich möglich sind. Die 
Durchführung eines Wanderlagers ohne Anzeige ist rechtswid-
rig.

Die Betreiberinnen und Betreiber von Gaststätten werden daher 
gebeten,

-  sich eine erforderliche Anzeige nach § 56 a Gewerbeord-
nung vom Veranstalter zeigen zu lassen, die wiederum 
von der Gemeinde bestätigt wurde (darin Angabe von Ort 
und Zeit der Veranstaltung, Veranstaltername, angebotene 
Waren und Dienstleistungen, Wortlaut und Art der beabsich-
tigten öffentlichen Ankündigung)

-  verdächtige Raumreservierungen (insbesondere Veran-
stalter aus Norddeutschland oder dem Ausland, allgemein 
gehaltene Veranstalternamen wie z. B. „Planungsbüro“, 
nicht erreichbare Telefonanschlüsse aus der Reservierung) 
dem Landratsamt Erlangen-Höchstadt umgehend zu mel-
den.

Ihre Unterstützung dient dem Verbraucherschutz und ermöglicht 
entsprechende Überprüfungen, um die Einhaltung einschlägiger 
Rechtsvorschriften durch die meist auswärtigen Veranstalter 
sicherzustellen.
Für Rückfragen steht das Landratsamt Erlangen-Höchstadt, 
Sachgebiet Öffentliche Sicherheit, Herr Stefan Kolb, Telefon: 
09131 / 803 - 317, stefan.kolb@erlangenhoechstadt.de gerne 
zur Verfügung.
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Info- bzw. Sprechstunde der Aktivsenioren
Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am Montag, 06. 
Mai  2013 in der Zeit von 14 - 17 Uhr im Wirtschaftsreferat der 
Stadt Erlangen, Nägelsbachstr. 40, im 1. OG statt.

Anmeldungen zu den Einzelgesprächen sind bis Freitag, 03.05. 
2013 unter  der Tel. 09131 / 86-2556, bei der Wirtschaftförde-
rung der Stadt Erlangen möglich.

Zeckenalarm im Aischgrund

Röttenbacher Autor Werner Rosenzweig liest in 
Herzogenaurach aus seinem neuen Krimi
Krimi-Autor Werner Rosenzweig stellt auf Einladung von Land-
rat Eberhard Irlinger am Donnerstag, 25. April 2013 um 18 
Uhr im Herzogenauracher Ratskeller seinen neuen Roman 
„Zeckenalarm im Karpfenland“ vor. Anlässlich des jährlichen 
Welttages des Buches am 23. April nimmt Rosenzweig seine 
Leser mit auf eine kontrastreiche Reise durch die dunkle Seite 
des Aischgrundes und die amüsanten Eigenschaften der frän-
kischen Mundart.

Karten im Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich

Karten kosten sieben Euro und sind im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt in Erlangen sowie in der Dienststelle Höchstadt, bei 
„Bücher Schmidt“ in Adelsdorf und „Bücher, Medien & mehr“ 
in Herzogenaurach sowie an der Abendkasse erhältlich. Mehr 
Informationen zum Autor Werner Rosenzweig unter www.roet-
ten-buch.de.

Bergkirchweih: Regionalbusse  
fahren anders

Ersatzhaltestellen in Erlangen eingerichtet
Die Buslinien 202, 205, 252, 253, 254 und N28 von Erlangen 
in den Landkreis Erlangen-Höchstadt fahren während der Berg-
kirchweih von Donnerstag, 16. Mai 2013 bis Montag, 27. Mai 
2013 mit geänderter Streckenführung. Ab 20 Uhr werden die 
Haltestellen „Arcaden“, „Hauptbahnhof“, „Altstadtmarkt“ und 
„Martin-Luther-Platz“ der obigen Buslinien aus Sicherheitsgrün-
den nicht mehr bedient. Auch die bisherige Ersatzhaltestelle 
„EWerk/Fuchsengarten“ entfällt während dieser Zeit.

Neue Ersatzhaltestellen eingerichtet
-  Fahrgäste der Linie 202 von Erlangen nach Weisendorf nut-

zen bitte die bestehende Haltestelle „Hugenottenplatz“ in der 
Richard-Wagner-Straße und die Ersatzhaltestelle „Schlacht-
hof“.

-  Fahrgäste der Linie 205 von Erlangen nach Höchstadt nut-
zen bitte die Ersatzhaltestellen „Erlangen, Busbahnhof, 
Steig 1“ oder „Schlachthof“.

-  Die Buslinie 252 fährt die Umleitung über den „Erlangen, 
Busbahnhof, Steig 6“, weiter über die Umleitungsstrecke 
zum Waldkrankenhaus und schließlich nach Baiersdorf.

-  Die Linie 253 hält aufgrund der Umleitung am „Erlangen, 
Busbahnhof, Steig 4“ sowie an der Ersatzhaltestelle „Wer-
ker“.

-  Die Buslinie 254 fährt die Umleitung über den „Erlangen, 
Busbahnhof, Steig 6“, bedient die Ersatzhaltestelle „Werker“ 
am Erlanger Tierheim und fährt weiter bis Möhrendorf.

-  Die Buslinie N28 fährt die Umleitung über den „Erlangen, 
Busbahnhof, Steig 4“ und fährt weiter bis Buckenhof.

Aushänge beachten
Landrat Eberhard Irlinger, der OVF und die Busfirma Vogel bit-
ten zudem darum, die Aushänge vor Ort zu beachten.

ChristusGemeinde Mühlhausen
Hauptstr. 29, www.gemeinde-live.de

Mo. 19:30 Uhr  »Bibel aktuell« (2-wöchentlich)
Di.  09:00 Uhr  Gebetskreis
Mi.  14:30 Uhr  Frauenbibelkreis
Mi.  20:00 Uhr  Frauenzeit
Mi.  20:00 Uhr  Hauskreis Pommersfelden (2-wöchentlich)
Do.  18:00 Uhr  Teenhauskreis für Jungs
Fr.  09:30 Uhr  Müttertreff (2-wöchentlich)
Fr.  15:00 Uhr  Bambinis (5-8 Jahre)
Fr.  20:00 Uhr  Freitagshauskreis
Sa.  15:00 Uhr  Jungschar (8-12 Jahre)
Sa.  20:00 Uhr  Teen Time (13-16 Jahre)
So. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und
  Videoübertragung im Mutterkindraum

Weitere Infos im Gottesdienst oder unter 09548-253

Kath. Pfarramt St. Gertrud Wachenroth
Tel. 09548/347

Bürozeiten Pfarrbüro: dienstags v. 16:00 bis 19:00 Uhr
donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag, 25.04.13, Markusprozession
18:00 Uhr Bittgang nach Reumannswind anschl. Gottes-

dienst

Sonntag, 28.04.13, Jubelkommunion
09:45 Uhr Abholung an der Schule
ca. 10:00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 30.04.13
19:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 02.05.13
19:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 04.05.13
13:30 Uhr in Wilhermsdorf, Trauung von Johannes Phi-

lipp & Claudia Zeilinger

Sonntag, 05.05.13
09:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Maiandacht (Frauenbund)

Montag, 06.05.13
17:00 Uhr Bittgang nach Elsendorf, anschl. GD

Dienstag, 07.05.13
18:30 Uhr Bittgang Ri. W‘greuth, anschl. GD

Mittwoch, 08.05.13
18:00 Uhr Bittgang Ri. Albach anschl. GD VAM

Donnerstag, 09.05.13, Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst
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Infos zur Markusprozession
Wer eine Fahrgelegenheit nach Reumannswind braucht, bitte 
zwecks Fahrgemeinschaften in der Sakristei melden. Wir lassen 
die Prozession in Reumannswind ausklingen, wir laufen nicht 
gemeinsam zurück!

Urlaub
Pater Stefan ist vom 16.04. - 25.04. in Urlaub. Wenn Sie in die-
ser Zeit dringend einen Priester benötigen, wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Schupp, Tel. 09552/921212 oder Pater Gabriel 
Ramos, Tel. 09552/1672.

Krabbelgruppe

Die Krabbelkinder und Mütter der Krabbelgruppe Wachenroth 
bedanken sich von Herzen bei der Familie Wichert und der 
Katholischen Kirchengemeinde für den schönen Schrank im 
Pfarrheim und die liebevolle Unterstützung.

Ev. Pfarramt KG Schlosskirche  
Weingartsgreuth

Pfarramt Pfr. Torsten Bader, Tel./Fax 206
Sekretariat Fr. Zöschg, freitags 10-12 Uhr

Sonntag, 28.04.13
10:15 Uhr Kantate, GD mit KiGo

Sonntag, 05.05.13
09:00 Uhr Rogate, GD

Donnerstag, 09.05.13
10:00 Uhr Christi Himmelfahrt, GD am Horbacher Keller

Samstag, 11.05.13
16:00 Uhr Taufe Max Kern

Sonntag, 12.05.13
08:45 Uhr Exaudi - Beichte
09:30 Uhr GD zur Jubelkonfirmation
14:00 Uhr Gedenken der Verstorbenen am Friedhof

Wöchentliche Veranstaltungen:
So. n. d. GD Bücherei
Mo. 16:15  KinderTreff (in Mh.)
Mo. 18-19 Uhr Bücherei
Mo. 18:30 Uhr Kirchenchor
Mi. 16-17 Uhr Bücherei
Mi. 20:00 Uhr Posaunenchor (14tägig)

Besondere Veranstaltungen:
Do. 25.04.  14:00 Uhr SeniorenNachmittag
So. 28.04.  Mh. Im Anschluss an den FestGD anlässlich 

des Posaunenchorjubiläums um 09:30 Uhr 
findet in der kleinen Dorfstraße ein Empfang 
statt.

Do. 02.05. 14:00 Uhr GedächtnisTraining

Di. 14.05.  Uhrzeit offen - Frauentreff - Ökumenischer 
Bibelweg - Wir wollen wieder einen Teil des 
Weges bestreiten, bei schönem Wetter evtl. 
mit der Kutsche und anschließender Brotzeit. 
Anmeldung bitte bis 10. Mai im Pfarramt

Veranstaltungen 
in der Fortuna-Kulturfabrik:

Comedy in der Fortuna
Ladies Night mit Claudia Bill und Daphne De Luxe
Donnerstag, 25.04.2013, Beginn: 20:00 Uhr, Ort: Maria-Elisa-
beth-Schaeffler-Kultursaal, VVK: 13,00 Euro, AK: 15,00 Euro, 
VVK-Stellen: Fortuna Kulturfabrik, Kreissparkasse, Veranstalter: 
Kulturzentrum, AKKU

Filmnacht: Muriels Hochzeit
Strictly Ballroom, Black Swan
Dienstag, 30.04.2013, Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Maria-Elisabeth-
Schaeffler-Kultursaal, Eintritt frei, Veranstalter: Kulturzentrum, 
AKKU

Depression im Alter, Referent: Dr. R. Mahlberg
Dienstag, 14.05.2013
Beginn 19:30 Uhr, Ort: Maria-Elisabeth-Schaeffler-Kultursaal, 
Eintritt frei, Veranstalter: Seniorenbeirat

„Der kleine Prinz“ Antoine de Saint-Exupéry
Freitag 07.06.2013 bis Sonntag 09.06.2013
Beginn: 20:00 Uhr, Ort: Maria-Elisabeth-Schaeffler-Kultursaal, 
VVK: 12,00 Euro, Veranstalter: Theatergruppe: A SO A DEA-
DER Heimatverein
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Geschenk zu Ostern?

Hirtenbachhalle Heroldsbach
So., 8. 9. 2013, Beginn 18.30 Uhr

Karten:
www.eventim.de
Tel. 01 85/57 00 70
und alle bekannten Vorverkaufsstellen.

Live
ins Heroldsbach!

tim.de
/5700 70
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H + E Ticketservice Forchheim 
Tel. 09191/320066
und alle bekannten Vorverkaufsstellen.

Live in 

      Heroldsbach!

BEQUEM (Abwicklung bis Übergabe des Objektes) 
SICHER (Überprüfung der Interessenten) 
KOSTENFREI (für Vermieter/Verkäufer) 

Mulfinger Immobilien 
Tel.: 09195 / 992345 mobil: 0171 / 2441686 

Vermieten/Verkaufen 

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .


